
 

 
 

Jugendsozialarbeit (JaS) 

 

 
 
Liebe Schüler*innen, liebe Eltern,      
 
mein Name ist Andrea Mösch und ich bin seit März 2018   
als Jugendsozialarbeiterin an der DDS in Pegnitz tätig.    
Ich bin Mitarbeiterin des Jean-Paul-Vereins Bayreuth e.V. 
 

         09241/ 8098543        
  a.moesch@jpv-bayreuth.de 

Sprechzeiten: Mo, Di, Mi, Do  8:00 – 12:30 
        und nach Vereinbarung am Nachmittag 
 

 
An wen richtet sich dieses Beratungsangebot? 
 
An Schüler/-innen 

• Bei Schwierigkeiten in der Schule und bei Gefährdung des Schulabschlusses 

• Bei Problemen oder Konflikten in der Familie, mit Freund*innen, anderen 

Schüler*innen, Lehrer*innen oder mit sich selbst 

• Wenn Hilfe beim Übergang von der Schule in den Beruf gebraucht wird 

• Bei Problemen mit Suchtmitteln, Ess-Störungen, Ängsten … 

An Eltern, die sich Beratung wünschen 

• Zu Erziehungsfragen 

• Beim Kontakt zwischen Elternhaus und Schule 

• Bei der Vermittlung in außerschulische Beratungsstellen und Einrichtungen 

An Lehrkräfte 

• Bei Verhaltensauffälligkeiten von Schülern 

• Bei Konflikten und Mobbing in der Klasse 

• In Krisensituationen 

• Zur Vernetzung und Kooperation mit anderen Institutionen 

Es handelt sich um ein freiwilliges Angebot. Die Inhalte der Gespräche werden vertraulich 

behandelt und sind kostenfrei.  



Wie arbeitet die Jugendsozialarbeit? 

JaS bildet eine Brücke zwischen Schule, Familie, Jugendhilfe und Gemeinwesen. Dies 

geschieht durch: 

• Einzelfallhilfe 

In Einzel- oder Gruppengesprächen werden gemeinsam Lösungswege bei persönlichen 

und beruflichen Fragen oder Problemen erarbeitet 

• Sozialpädagogische Gruppenarbeit und Projekte in Klassen 

Zur Stärkung der sozialen Kompetenzen oder Präventionsangebote (z.B. Mobbing, 

Gewalt …) 

• Elternarbeit 

Zur Klärung innerfamiliärer Fragen. Auf Wunsch auch Hausbesuche möglich. 

• Netzwerkarbeit und Koordinierung 

Die Vernetzung mit anderen Institutionen und Einrichtungen ist wichtig, um bei Bedarf 

zielgerichtet weitere Angebote der Jugendhilfe oder der Beratungsstellen im Landkreis  

zu vermitteln. 

 

  

   

 

Das Programm Jugendsozialarbeit an Schulen wird aus Mitteln des 

Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales 

gefördert. 

 

 

 

 


